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Ruhr-Universität Bochum

Fakultät für Sozialwissenschaft

Vertiefungsseminar „Methoden in politikwissenschaftlichen Arbeiten“

Fragebogen zur Wahlbeteiligung bei der 
NRW-Landtagswahl vom 14. Mai 2000

1. Waren Sie bei der NRW-Landtagswahl 2000 wahlberechtigt?

ja

Bitte weiter mit Frage 2

nein

Sie brauchen die weiteren Fragen nicht zu beantworten. Vielen Dank für Ihre Teilnahme.

2. Haben Sie bei der NRW-Landtagswahl 2000 gewählt?


ja



nein



weiß nicht


3. Sind Sie vor der Wahl davon ausgegangen, dass es für Sie einen großen Unterschied macht, ob die Partei, die Sie gewählt hätten (bzw. gewählt haben, falls Sie an der Wahl teilgenommen haben) ihr Wahlziel erreicht?

Als Wahlziel ist der von der Partei vor der Wahl angestrebte Stimmenanteil bei der NRW-Landtagswahl 2000 gemeint.


enormer Unterschied



großer Unterschied



kleiner Unterschied



kein Unterschied


4. Haben Sie vor der Landtagswahl erwartet, dass es für die von ihnen bevorzugte Partei knapp wird, ihr Wahlziel zu erreichen?

Nicht „knapp“ meint sowohl die Erwartung eines klaren Erreichens als auch eines klaren Verfehlens des Wahlziels


sehr knapp



eher knapp



nicht sehr knapp



überhaupt nicht knapp


5. Wie hoch haben Sie vor der Wahl die Wahrscheinlichkeit eingeschätzt, dass das Erreichen des Wahlziels für die von Ihnen bevorzugte Partei von einer einzelnen Stimme abhängen könnte?


hoch



niedrig



nahezu null



absolut null


6. Hätten (bzw. haben) Sie bei der Landtagswahl 2000 von der Möglichkeit der Briefwahl Gebrauch gemacht?

ja (Briefwahl)

Bitte weiter mit Frage 7

nein (keine Briefwahl)

Bitte weiter mit Frage 9

7. (Falls Frage 6 mit „ja“ beantwortet) Wieviel Zeit hätten (bzw. haben) Sie eingeplant, um an der NRW-Landtagswahl teilnehmen zu können?

Bitte berücksichtigen Sie die gesamte Zeit, um die Wahlunterlagen anzufordern, auszufüllen und in den Briefkasten zu werfen.


bis zu 15 Minuten



15 bis 30 Minuten



30 bis 45 Minuten



mehr als 45 Minuten


8. (Falls Frage 6 mit „ja“ beantwortet) Wäre (bzw. war) es für Sie einfach gewesen, die Briefwahlunterlagen zu erhalten und einzuwerfen?


sehr einfach



eher einfach



eher schwierig



sehr schwierig


Bitte weiter mit Frage 11

9. (Falls Frage 6 mit „nein“ beantwortet) Wieviel Zeit hätten (bzw. haben) Sie eingeplant, um an der NRW-Landtagswahl teilnehmen zu können?

Bitte berücksichtigen Sie die gesamte Zeit für den eigentlichen Wahlakt inklusive der Zeit, um zum Wahllokal und wieder zurück zu gelangen. 


bis zu 15 Minuten



15 bis 30 Minuten



30 bis 45 Minuten



mehr als 45 Minuten


10. (Falls Frage 6 mit „nein“ beantwortet) Wäre (bzw. war) es für Sie einfach gewesen, bei der NRW-Landtagswahl zum Wahllokal zu gelangen?


sehr einfach



eher einfach



eher schwierig



sehr schwierig


11. Wäre (bzw. war) es für Sie einfach gewesen, die notwendigen Informationen zu erlangen, um sich bei der NRW-Landtagswahl 2000 für eine Partei zu entscheiden?


sehr einfach



eher einfach



eher schwierig



sehr schwierig


12. Stimmen Sie mit der folgenden Aussage überein?

„Es ist die moralische Pflicht jedes Bürgers/jeder Bürgerin bei Landtagswahlen zu wählen.“


stimme vollständig zu



stimme eher zu



stimme eher nicht zu



stimme überhaupt nicht zu


13. Hätten Sie das Gefühl gehabt durch Wahlenthaltung bei der Landtagswahl ihre moralische Bürgerpflicht zu verletzen?


hätte dieses Gefühl enorm



hätte dieses Gefühl stark



hätte dieses Gefühl wenig



hätte dieses Gefühl nicht


14. Würden Sie sich schuldig fühlen, wenn Sie bei einer Landtagswahl nicht wählen würden?


würde mich enorm schuldig fühlen



würde mich sehr schuldig fühlen



würde mich nicht sehr schuldig fühlen



würde mich gar nicht schuldig fühlen


15. Sind Sie grundsätzlich an Politik interessiert?


sehr interessiert



eher interessiert



eher nicht interessiert



überhaupt nicht interessiert


16. Sind Sie vor der Wahl davon ausgegangen, dass durch ihre Stimme ein Wahlergebnis entstehen könnte, das Sie dem Wahlergebnis vorziehen, das ohne ihre Stimme zustande gekommen wäre?


ja



nein


17. Wie groß ist Ihrer Einschätzung nach die Wahrscheinlichkeit, dass eine Wahl, an der sich zehn Millionen Menschen beteiligen, durch eine einzelne Stimme Mehrheit entschieden wird?


größer als 0,1 Prozent



zwischen 0,01 und 0,1 Prozent



zwischen 0,001 und 0,01 Prozent



kleiner als 0,001 Prozent
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